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Die Umsatzentwicklung im Großhandel des Bundesgebietes 
im Dezember und im Jahre 1954 

(ohne Ein- und Verkaufsvereinigungen) 

I Veränderung der Umsatzwerte in vR 
Großhandelszweig Dez. 1954 1 Dez. 1954 )Jahr 1954 

' gegen 1 gegen 1 
gegen 

lfov. 1954 i Dez. 1953 •Jahr 195 3 

Lebensmittel + 5 I + 8 I + 7 I Gemüse und Früchte + 28 • + 9 
Süßwaren - 10 • + 5 
Bier, Spirituosen, Minerahvasser + 34 . + 9 
Tabakwaren + 16 • I + 2 • Textilwaren - 12 + 17 I + 1 
darunter: 
Tuche und Futterstoffe - 19 . + 1 

Meterware, Wäsche, Damenkleidung - 23 - 5 - 5 
Wirk-, Strick- und Kurzwaren - 9 + 17 + 2 

Schuhe + 3 . + 9 

Baustoffe - 16 + 19 l + 11 
' 

Sanitärer Installationsbedarf - 3 • l + 21 
Werkzeuge, Beschläge, Kleineisenwaren + 3 . I + 16 

l 
' Haus- und Küchengeräte, Öfen, Herde - 7 . I + 11 
f 

Hohlglas und Keramik - 8 I + 3 • I 
I • Elektrogeräte und Leitungsdraht + 18 + 21 I + 1 5 

Rundfunk- und Fernsehgeräte + 17 J + 9 j + 10 
' ' Farben, Lacke, Ans tri chb e darf - 4 I • ! + 7 

~Arzneimittel, Drogen,Kosmetika + 11 I • + 6 
8 I 10 1schreib- und Papierwaren - i • + 
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Der Warenabsatz der an der Berichterstattung teilnehmenden Großhandels-
zweige entwickelte sich von: November zum Dezember entsprechend dem übli-
chen Saisonverlauf. Die Umsatzwerte des Dezember 1953 wurden hierbei -mit 
Ausnahme des Metenvarengroßhandels - erheblich übertroffen, Auch die im 
Jahre 1954 erzielten Umsätze lagen bei allen Geschäftszweigen dem Wert 
nach höher als im Jahre 1953. Die veröffentlichten Ergebnisse entsprechen 
der Umsatzentv:icklung des je1.·.reiligen Crroßhandelsz\-;reitses in seiner Gesamt-
heit, nicht aber einzelner Firmen, bei deEen sich nach oben oder unten 
Abv.'eichungen ergeben. 

Von den verschiedenen Geschäftsz'.'.'eigen des Nahrungs- und Gem.lßmittelgroß-
handels zeigten im Dezember insbesondere der Biergroßhandel und der 
Früchtegroßhandel eine durch do_s '.'leihnachtsgeschäft bedingte kräftige Zu-
nahme der Umsstze um etwa ein Drittel bzw. um über ein Viertel gegenüber 
dem Vormonat. Diese beiden Sparten konnten im Jahre 1954 dem Wert nach um 
nahezu ein Zel1ntel mehr als im vorangegangenen Jahr verkaufen. Auch der 
Narenabsatz des Tabakwarenc;roßhandels hat sich gegenüber dem November be-
trächtlich (+ 16 vH) erhöht, im Durchschnitt des Jahres 1954 gegenüber 
1953 jedoch nur unwesentlich verändert. Beim Lebensmittelgroßhandel sind 
die Umsätze vom November zum Dezember urr. 5 vH gestiegen~ sie erreichten 
damit den nach dem Kriege höchsten Monatsstand_, Im Vere;leich zum Dezember 
1953 ergGCb sich im Anschluß an die bereits günsti;;e Umsatzlage der Vor-
monate eine Wertsteigerung des :•,rarenabsatzes um etna 8 vH. Daher läßt 
auch eine Gegenüberstellung des ErgebEisses des Jahres 1954 zu dem des 
Jahres 1953 eine gute Entwicklung der Umsätze dieses Geschäftsz11eiges er-
kennen. So wuxde 1954 sowoLl dem ''iert e,ls auch bei nahez;u unveränderten 
Preisen der Menge nach um 7 vH mehr umgesetzt, Lediglich beim Süßvraren-
großhandel9 der bereits im Nover1ber gegenüber Oktober einen beträchtlichen 
Aufschwung o_urch seine Liefervngen für Weihnachten zu verzeichnen hatte 
und dsmi t in diesem 1\:Ionat den Jahreshöchststand der monatlichen Umsatz-
1Uerte erreichte, verminderte .sich der i:Ve:.renabsatz im Dezember Gegenüber dem 
Vormonat urrc etim ein Zehntel. Im Jahre 1954 konnte er jedoch seine Umsätze 
im Vergleich zu 1953 uw 5 vH erhöhen~ 
Im gesamten Textilwarengroßhandel setzte sich die bereits seit November 
abzeichnende rücklc.ufige Herregung der :Jms,'itze der Jahreszeit entsprechend 
auch im Dezember fort. :1Jach den Nleldungen der J~erichtsfirmen verringerte 
sich <1er 'Narenabsatz gegen"l'~~ber dem Ncve-mber um 12 vR~ Im Vergleich zum 
Dezember des Vorjehres lagen die Umntitze sowohl im gesamten Textilwarsn-
großhandel als auch im GroßhaGdel mit V!irk-, Strick- und Kurzwaren wert-
mäßig um 17 vH höher als im UeihEachtsmonat des Jahres 1953. Im Berichts-
,jahr 1954 '\,yaren die UmsatZ178rte nur um ein c·:erin;-es ]•,T[ehr höher als im 
Vorjahr. In den einzelnen Gesclü~.ftszweigen hatte lediglich der Meterwaren-
gToßhandel 8ine Minderung der Ab3atzv;erto um 5 vE gegenüber dem Vorjahr 
aufzuwej_sen. 

Der Schuhwarengroßhandel, der im Oktober die höchsten Monatsumsätze des 
Jahres erzielte, konnte im Dezemb8r den Unsatz,,tand des Vormonats um 3 vH 
verbessern. Im Jahre 1)54 erhöhte sich der Warenabsatz gegenüber dem 
Vorjahr um nahezu eiri Zehntel. 
Un te:r den,jenic;en Großhandels Z':le icen ~ deren Warenkreis vornehmlich Bau-
und Ylohnbedarf umfaßt, erzielte der Elektro::;roßhandel sowie der Rundfunk-
und Fernsehgroßhandel vom NovembGr zum Dezember saisonüblich di.e höchsten 
Umsatzzunahmen (+ 18 bzw. + 17 v1I). Mit diesem Ergebnis waren die Umsatz-
v:rerte noch um 21 bzv~T· 9 vH höher aln im Dezember 1955. Der Warenabsatz 
lag im abgelaufenen Jahr gegenüber rlem Jahr 1953 dem Wert nach um 15 bzw. 
10 vH höher. Der Großhandel m:i .. t Werkzeugen, Besch1äeen unU. Kleineisenwaren 
hat im ]ezember um 3 vH mehr als im Novemher verkauft; seine Umsätze konnte 
er von 1953 auf 1954 um 16 vH erhöhen. Bei den übrigen vom Bau- und Wohn-
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bedarf abhängigen Großhandelszweigen gingen die Dezemberumsätze infolge 
des witterungsbedingten Nachlassens der Bautätigkeit saisonüblich mehr 
oder weniger zurück. Die günstige Entwicklung der Umsätze im Verlauf des 
Jahres 1954 führte jedoch bei diesen Geschäftszweigen allgernein zu einer 
Zunahme des Warenabsatzes gegenüber 1953. Das stärkste Umsatzplus aller 
in dieser Statistilc erfaßten Großhandelszweige von 1953 auf 1954 zeigte 
der Großhandel mit Sanitärem Installationsbedarf (+ 21 vH), während der 
Großhandel mit Hohlglas und Keramik innerhalb dieser Warengruppe die ge-
ringste Umsatzzunahme gegenüber dem Jahr 1953 zu verzeichnen hatte 
(+ 3 vH). Im Baustoffhandel verringerten sich die Umsätze vom November 
zum Dezember um knapp ein Sechstel; das Niveau des Dezember 1953 >rorde 
um 19 vH übertroffen. Im Jahre 1954 hat Jieser Großhandelszweig über 
ein Zehntel mehr als 1953 umgesetzt. Bei der jahreszeitlichen Entwick-
lung t:r:aten hier die monatlichen Schwankungen etwas ausgeprägter als im 
vorangegangenen Jahr in Erscheinung. 
Der Großhandel mit Arzneimitteln, Drogen und Kosmetika, dessen Umsätze im 
Weihnachtsmonat um etwa ein Zehntel gegenüber dem November gestiegen waren, 
erhöhte seinen Warenabsatz von 1955 auf 1954 um 6 vH. Die Umsatzwerte des 
Schreib- und Papierwarengroßhandels nahmen in der glGichen Zeitspanne um 
10 vH zu. 
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